
Sommerfest in der Beratungsstelle Berlin 
 
Ende Juni haben wir für und mit den von uns betreuten Mütter und ihren Kindern ein 
Sommerfest organisiert.  
Felicitas1 kommt bereits zwei Stunden eher, voll bepackt mit Einkäufen, um hier zu 
kochen.  
Als sie vor ca. einem Jahr zu Solwodi 
kam, war sie obdachlos und 
schwanger. Heute wohnt sie mit ihrem 
sechs Monate alten Sohn in einer 
eigenen Wohnung und macht einen 
Deutschkurs. Für das Fest zaubert sie 
in den nächsten Stunden mehrere 
afrikanische Gerichte. Um ihren Sohn, 
der gerade laufen lernen will, kümmert 
sie sich selbstverständlich nebenher, 
als er müde wird, wird er einfach im 
Tragetuch auf den Rücken gebunden.  
 
Nach und nach kommen unsere tatkräftigen ehrenamtlichen Frauen und bringen 
Kuchen mit. Sie helfen Buffet und Tische vorzubereiten. Der Saal wurde uns 
freundlicherweise von den Marienschwestern zur Verfügung gestellt. Nach und nach 
kommen die anderen Afrikanerinnen mit ihren Kindern. Anna bringt selbst 
gebackenes Gebäck mit. Sie wohnt momentan noch mit ihrem sechs Wochen alten 
Kind in einem Asylbewerberheim, wo sie zwar ein eigenes Zimmer haben, aber Bad 
und Küche teilen müssen – nicht leicht für eine junge Mutter mit einem 
Neugeborenen. Sie ist trotzdem zuversichtlich, denn in einigen Wochen sollte sie 
ihren Aufenthalt bekommen, dann hat sie klare Pläne: als erstes eine eigene 
Wohnung und ein Sprachkurs, später dann eine Ausbildung als Verkäuferin oder 
Krankenschwester.  
 

 

                                                 
1
  Alle Namen wurden geändert 



 
 
 
Das Fest mit den Frauen und 
Kindern, den Ehrenamtlichen und 
auch einigen der 
Marienschwestern beginnt. Alle 
lassen sich das leckere Essen 
schmecken und Musik, die einige 
Frauen mitgebracht haben, wird 
eingelegt.  
 
 
 
 

 
Für die Kinder haben die Ehrenamtlichen Spielzeug organisiert. Die Frauen lernen 
sich auch untereinander besser kennen, das könnte vielleicht der Beginn neuer 
Freundschaften sein. An diesem Nachmittag rücken die Schwierigkeiten des Alltags 
der Frauen und unserer Arbeit in den Hintergrund und alle genießen das Fest. 


